
„Jugend malt“ zu Gast in Königstein – junge 

Kunst zu 80 Jahren Hessen 

Königstein im Taunus, 14. August 2026 – Löwen, Landschaften, Bembel und Frankfurter Skyline, 

aber auch politische und nachdenkliche Arbeiten: Die Ausstellung „Jugend malt – 80 Jahre Hessen“ 

ist ab sofort im Rathaus Königstein zu sehen. Erö,net wurde sie am Freitag von Silvia Brünnel, 

Geschäftsführerin der Kinder-Akademie Fulda, Sabine Mauerwerk, Geschäftsführerin der 

Kunstwerkstatt Königstein e. V., und Dr. Alexandra König, Fachdienstleiterin Kultur der Stadt 

Königstein.  

In einer lebendigen und herzlichen Atmosphäre wurde die Ausstellung erö,net, und die Gäste 

nahmen sich viel Zeit, die ausgezeichneten Arbeiten aus ganz Hessen zu entdecken. Mit Alex Müller 

(16) war auch einer der beiden Königsteiner Preisträger persönlich anwesend. Sein Bild zeigt ein Haus 

in Treysa, aus dem seine Familie zu Beginn des Zweiten Weltkriegs fliehen musste. Bereits bei der 

Preisverleihung auf dem Hessentag war seine Arbeit besonders hervorgehoben worden. Spontan 

erzählte Alex bei der Erö,nung den Gästen selbst von seinem Bild, der dahinterstehenden 

Familiengeschichte und seiner künstlerischen Umsetzung – ein besonderer Moment, der einen sehr 

persönlichen Zugang zu seiner Arbeit erö,nete. 

Kunst und Kulturminister Timon Gremmels ließ seine herzlichen Grüße übermitteln: „Ich freue mich 

sehr, dass die Ausstellung zu unserem Malwettbewerb ‚Jugend malt – 80 Jahre Hessen‘ nun auch in 

Königstein zu sehen ist. Die Bilder zeigen auf beeindruckende Weise, wie vielfältig junge Menschen 

auf unser Bundesland blicken. ‚Jugend malt‘ macht junge Perspektiven sichtbar und ist ein Beispiel 

dafür, dass kulturelle Bildung gesellschaftliche Teilhabe ermöglicht. Ich danke allen, die an der 

Ausstellung mitwirken, vor allem den beteiligten Kindern und Jugendlichen, der Kinderakademie 

Fulda, der Stadt Königstein und der Kunstwerkstatt Königstein.“ 

Auch Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko ließ herzliche Grüße übermitteln: „Kulturelle Bildung 

gibt Kindern und Jugendlichen Raum, eigene Ideen zu entwickeln, sich auszudrücken und 

Selbstvertrauen zu gewinnen. Umso mehr freue ich mich, dass wir dieser jungen Kunst in Königstein 

einen sichtbaren Platz geben.“ 

Die Ausstellung zeigt eindrucksvoll, wie unterschiedlich Kinder und Jugendliche auf ihr Bundesland 

schauen. Die Bandbreite reicht von intuitiven und spielerischen Arbeiten über große 

Gemeinschaftswerke bis hin zu technisch und künstlerisch bereits sehr di,erenzierten Arbeiten. 

Hessen begegnet den Besucherinnen und Besuchern dabei als Landschaft und Heimat, in Gebäuden 

und Bahnstrecken, in Traditionen und typischen Symbolen, aber ebenso in politischen und 

gesellschaftlichen Themen. 

Mal sind es die unterschiedlichsten Löwen – darunter ein großer Löwe mit einem unübersehbaren 

Augenzwinkern –, mal Rhönschafe vor saftigem Grün. Neben farbintensiven Arbeiten stehen 

reduzierte Schwarz-Weiß-Zeichnungen und nachdenkliche politische Bilder. Vieles erschließt sich 

erst auf den zweiten Blick: In einer gemeinschaftlich entstandenen Bembel-Arbeit werden die 

charakteristischen blauen Formen des traditionellen Gefäßes aufgegri,en. Wer genauer hinsieht, 

entdeckt ein selbst verfasstes Gedicht, das sich über die einzelnen Bembel verteilt. 



„Mich begeistert die enorme Bandbreite: von intuitiven, unmittelbaren Arbeiten bis zu erstaunlich 

ausgereiften künstlerischen Umsetzungen. Besonders freuen wir uns natürlich über die 

Auszeichnungen für Alex Müller und Uliana Shermann aus unseren Kursen“, sagte Sabine 

Mauerwerk. 

Auch Silvia Brünnel, Geschäftsführerin der Kinder-Akademie Fulda, betonte die Vielfalt der 

eingereichten Arbeiten: „Die Vielfalt der Arbeiten hat uns schon bei der Jurierung beeindruckt. 

Persönliche Geschichten, hessische Traditionen und gesellschaftliche Themen zeigen, wie 

unterschiedlich junge Menschen auf 80 Jahre Hessen blicken. Dass sich wieder so viele Schulen, 

Jugendkunstschulen und junge Einzelkünstlerinnen und -künstler aus ganz Hessen beteiligt haben, 

freut uns besonders und macht ‚Jugend malt‘ auch für unser Team in Fulda jedes Jahr aufs Neue zu 

einem besonderen Projekt.“ 

Der Landeswettbewerb „Jugend malt“ feiert in diesem Jahr sein 25-jähriges Bestehen. Unter dem 

Motto „80 Jahre Hessen“ waren Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 16 Jahren eingeladen, 

ihre persönliche Sicht auf Hessen, seine Geschichte, Gegenwart und Zukunft künstlerisch 

umzusetzen. Mehr als 1.500 Arbeiten aus ganz Hessen wurden eingereicht. 

Die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger übernahm eine sechsköpfige Jury: Dr. Katharina 

Schröck und Julia Rösch vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Forschung, Kunst und 

Kultur, Sabine Mauerwerk vom Landesverband der Jugendkunstschulen Hessen, die Künstlerin 

Joanna Skurska, die „Jugend malt“-Preisträgerin des Vorjahres Magdalena Mirlé sowie Silvia Brünnel 

von der Kinder-Akademie Fulda. 

Der Landeswettbewerb ‚Jugend malt‘ ist ein gemeinsames Projekt des Hessischen Ministeriums für 

Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur und der Kinder-Akademie Fulda. Nach der 

Präsentation auf dem Hessentag und einer feierlichen Erö,nung im Stadtschloss Fulda setzt die 

Ausstellung ihre Reise durch Hessen fort und macht im Jubiläumsjahr erstmals im Königsteiner 

Rathaus Station.  

„Wir freuen uns sehr, diese außergewöhnliche Auswahl nun in Königstein zeigen zu können“, so 

Mauerwerk. „Unser Dank gilt der Kinder-Akademie Fulda für die Organisation und Durchführung 

dieses besonderen Wettbewerbs und dem Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Forschung, 

Kunst und Kultur für die langjährige Unterstützung von ‚Jugend malt‘.“ 

Die Ausstellung „Jugend malt – 80 Jahre Hessen“ ist vom 14. August bis 4. September 2026 im 

Rathaus Königstein zu sehen. 

 


